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Weiterbildung

Aufgrund der großen Nachfrage empfehlen wir eine 
frühzeiti ge Anmeldung zur Fortbildung!

Weitere Informati onen 
und Anmeldung:

Weitere Kurse:

• Berufsbegleitende Qualifi zierung 
zur Fachkraft  für Natur- und Waldpädagogik

• Fachkraft  Psychomotorik (VHS)
• Fachwirt*in Kindertageseinrichtungen (VHS)
• Ökologie und Nutzung heimischer Wildpfl anzen

Bildungsurlaub
• Ausbildung der Ausbilder (IHK) - Intensivlehrgang /

Vorbereitungslehrgang zur Ausbildereignungsprüfung

zur Wildpfl anzenpädagogin / 
zum Wildpfl anzenpädagogen

Fortbildungsbeginn im April

Weiterbildung 
zur Wildpfl anzenpädagogin / 
zum Wildpfl anzenpädagogen

Die Weiterbildung richtet sich an alle, die andere 
Menschen für Wildpfl anzen begeistern möchten.

Die Täti gkeit als Wildpfl anzenpädagoge*in umfasst die 
unterschiedlichsten Bereiche von Erziehung und Bildung 
wie z. B. Kindergarten, Schule, Ehrenamt, Bildungsveran-
staltungen für Erwachsene, Gästeführungen im Rahmen 
von Tourismusprogrammen und Angebote für Natur-
erlebniszentren oder Kurverwaltungen.

Die Weiterbildung zur Wildpfl anzenpädagogin / zum 
Wildpfl anzenpädagogen erstreckt sich mit 11 Modulen 
über ein Jahr, sodass alle Pfl anzen im Jahreskreis von der 
Wurzel bis zur Frucht in der freien Natur erlebbar sind. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

Im Rahmen dieser praxisorienti erten Weiterbildung 
lernen Sie unterschiedliche Methoden kennen, um 
Pfl anzenwissen fundiert, spannend, witzig und ziel-
gruppengerecht weiter zu geben. Neben der Wildkräuter-
küche und dem Herstellen von Ölen, Tinkturen, Cremes 
und Salben werden weitere pädagogische Möglichkeiten 
wie z. B. Märchen, Meditati onen, Spiele und Pfl anzen-
experimente vorgestellt.

Fortbildungsbeginn
Die Weiterbildung beginnt im April und dauert 
12 Monate. Eine Informati onsveranstaltung fi ndet 
vor Beginn im Herbst statt . 

Die Module fi nden Samstag und Sonntag von 10:00 bis 
17:00 Uhr statt . 

Weitere Informati onen zu Inhalten, Kursgebühr und 
Terminen entnehmen Sie bitt e unserer Internetseite: 
www.vhs-braunschweig.de



aeb@vhs-braunschweig.dekirsten.finkbeiner@vhs-braunschweig.de

Gisela Stöckmann und ihr Team

Gisela Stöckmann 

Dipl. Sozialpädagogin (FH), Wild- und Heilpflanzenexpertin 
(Dr. Vogelsang, „Calendula“ - Gießen), staatlich zertifizierte 
Waldpädagogin (NLF), seit 2002 freiberuflich als Natur- 
pädagogin tätig. www.naturpaedagogik-bs.de

 
Dorothea Nennewitz 
 

Dipl.-Ing. Agrarwirtschaft, Naturpädagogin (Naturschule 
Freiburg), Hochschulzertifikat Universität der Künste, Berlin: 
„Künstlerisches Erzählen – Storytelling in Art and  
Education“, seit 2011 freiberuflich tätig als Erzählerin und  
in der Erwachsenenbildung. www.dorothea-nennewitz.de

 
Christiane Neugebauer 
 

Dipl.-Ing. Architektur, staatlich zertifizierte Waldpädagogin 
(NLF), seit 2005 selbstständig als Wald- und Naturpädagogin 
tätig.

 
Angelica Heintzmann 
 
 

Dipl. Geoökologin, Landschaftsgutachterin bei der Planungs-
gruppe Ökologie und Landschaft, Braunschweig

 
Barbara Räder 
Dipl. Biologin, langjährige Mitarbeit BUND Braunschweig

Modul 1
Methodik und Didaktik der Pflanzenpädagogik, rechtliche  
und gesundheitliche Aspekte der Wildpflanzennutzung.

Modul 2
Zielgruppenorientierung in der Wildpflanzenpädagogik,  
Wildkräuterküche

Modul 3 + 4
Biologische und botanische Grundlagen, Wildpflanzen  
erkennen und einordnen (Pflanzenfamilie), Giftpflanzen  
und nutzbare Pflanzen sicher unterscheiden.

Modul 5
Heilpflanzen bestimmen und Pflanzeninhaltsstoffe zuordnen, 
pädagogische Bedeutung der Pflanzenfunktionen.

Modul 6
Nutzung von Wurzeln und Früchten.

Modul 7 + 8
Einführung in die Kunst des Erzählens, Kräutermärchen  
entwickeln und erzählen.

Modul 9
Pädagogische Konzepte der Baum- und Knospenbestimmung 
(Heilkraft), Vorbereitung der Abschlusspräsentationen.

Modul 10 + 11
Abschlusspräsentationen und Zertifikatsübergabe

Von den Teilnehmenden wird Interesse an der Natur  
erwartet - insbesondere an den wild wachsenden Pflanzen - 
und die Bereitschaft, sich auf eigene Lernprozesse und eine 
Lerngruppe einzulassen. Ein großer Teil der Module findet im 
Freien statt. 

Im Mittelpunkt stehen die eigene Begeisterung für die Natur 
und der Spaß am gemeinsamen Lernen und Entdecken. 

Inhalte der Weiterbildung:

• Botanische Grundkenntnisse zum sicheren Bestimmen von 
Wildpflanzen

• Verarbeitung von Wildpflanzen (Küche und Hausapotheke)
• Kreativer und künstlerischer Umgang mit Pflanzen
• Entwicklung von Pflanzenmärchen und Geschichten
• Zielgruppen- und altersgerechte Zugänge zu Pflanzen
• Rechtliche Grundlagen beim Sammeln von Pflanzen
• Konzeption und Durchführung von Kräuterveranstaltungen
• Fundiertes Wissen zu 30 heimischen Wildpflanzen

„Von der Wurzel  
bis zur Frucht“
Wildpflanzen im Jahreskreis bestimmen und für  
pädagogische Angebote in der Natur nutzen. 

Kirsten Finkbeiner

Zertifikat
 

Die Weiterbildung schließt mit dem VHS-Zertifikat 
„Wildpflanzenpädagogin/Wildpflanzenpädagoge“ ab. 
Voraussetzungen für die Erlangung des Zertifikats:

• Regelmäßige Teilnahme an Weiterbildungsterminen 
- mindestens 80 % (max. 2 Fehltage)

• Anlage eines Herbariums mit mindestens  
30 Wildpflanzen

• Umfassende Beschäftigung mit einer Pflanze  
(Monografie, Aktionen für Kinder/Erwachsene) über 
den Jahreslauf und Präsentation in der Gruppe

• Abschlusspräsentation eines selbstständig  
erarbeiteten Konzepts für eine Kräuterver- 
anstaltung in Kleingruppen


